
Qualifizierung Feldbotanik - Bronze 

Tragopogon pratensis s. l., Wiesenbocksbart

Asteraceae, Korbblütler

Ökologie:

Tragopogon pratensis s. l. wächst in Wiesen, Unkrautfluren, Rainen und an Wegrändern auf  

frischen, nährstoffreichen, tiefgründigen und sandigen bis lehmigen Böden. Die Art kommt von 

der Ebene bis 1700 m vor. Tragopogon pratensis s. l. ist eine eurasiatisch-submediterrane Art.

Merkmale:

Tragopogon pratensis s. l. ist eine zweijährig bis ausdauernde Art. Die Blütenköpfe stehen einzeln 

am Ende der Stängel. Die Blüten bestehen nur aus gelben Zungenblüten, die ca. so lang wie die 

Hülle sind. Alle Hüllblätter sind gleichlang und stehen in 2 Reihen. Die Blütezeit reicht von Mai 

bis Juli. Die Blätter sind lanzettlich, lang zugespitzt und den Stängel halb umfassend. Der 

Hauptnerv der Blätter ist auf  der Oberseite weiß, im Querschnitt innen hohl und bildet auf  der 

Unterseite der Blätter einen stumpfen Kiel. Der Stängel ist aufrecht, unter dem Blütenstand nur 

wenig verdickt und wie die Äste und unteren Blätter weißfilzig. Am Wurzelhals befinden sich oft 

faserige Reste von alten Blättern. 
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